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Markus Tiwald (2014) 

 
Bernd Kollmann legt einen schönen, mit reichen Bildern bestückten, großformatigen Band 
vor, der das Thema der Geschichte Jerusalems (Schwerpunkt Entstehungszeit des Neuen 
Testaments) präsentiert. Das anvisierte Leserpublikum ist nicht die fachwissenschaftliche 
Sozietät, sondern breitere Kreise, wie etwa ReligionslehrerInnen, SeelsorgerInnen oder 
einfach nur ein interessiertes Fachpublikum. Das Werk verzichtet zugunsten der besseren 
Lesbarkeit völlig auf Fußnoten oder detailliertere Belege (etwa bei der Angabe von Quellen 
wird zumeist nur allgemein auf Flavius Josephus oder andere verwiesen). Dennoch bewegt 
sich der Band auf hohem Level – schließlich hat K. doch erst 2011 die zweite Auflage seiner 
„Einführung in die Neutestamentliche Zeitgeschichte“ (Wissenschaftliche Buchgesellschaft) 
herausgebracht. 
 Der zeitliche Rahmen, den K. abdeckt, beginnt mit einem kurzen Streiflicht auf die 
Zeit vor David bis hin zur Eroberung Alexanders des Großen. Mit dem Kapitel „Der Aufstand 
der Makkabäer und die Hasmonäerdynastie“ fängt die Darstellung dann detailliert an, gefolgt 
von Kapiteln zu Herodes dem Großen, dem Tempel, der Herrschaft der Römer, dem 
täglichen Leben in der Heiligen Stadt, der Religion z. Z. Jesu, Jesus in Jerusalem, Herodes 
Agrippa I., den Anfängen der christlichen Kirche, den beiden Erhebungen gegen die Römer 
und dann noch einem kurzen Ausblick über Konstantin bis in die Gegenwart. Zeitstrahl, 
Literaturverzeichnis und Abbildungsnachweis runden das Werk ab. 
 Der Stil ist flüssig und auch für ein Publikum ohne einschlägige Vorbildung sehr gut 
lesbar. Dass manche komplexeren Sachverhalte in dieser Darstellung nicht entsprechend 
erörtert werden, ist der Intention des Werkes geschuldet und schlägt in einer höheren 
„usability“ für ein breiteres Leserpublikum positiv zu Buche. Manche Positionen des Autors 
könnte man durchaus diskutieren, doch würde eine weiterführende Fachdiskussion die 
Intention des Bandes verkennen. Dennoch ist das Werk trotz der leichten Lesbarkeit von 
hoher wissenschaftlicher Kompetenz getragen. K. gelingt es, ein in jeglicher Hinsicht 
stimmiges Werk zu verfassen, dass auch in wissenschaftlicher Hinsicht eine zuverlässige 
und prägnante Darstellung der wichtigsten Ereignisse in Jerusalem zur Entstehungszeit des 
Neuen Testaments bietet. 
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